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KKKllleeeiiinnneee   BBBuuuccchhhmmmeeesssssseee   iiimmm   NNNeeeccckkkaaarrrtttaaalll   

Im Frühjahr 2007 veranstaltete die Vierburgenstadt Neckarsteinach erstmals die KLEINE 

BUCHMESSE IM NECKARTAL. Sie fand am 3. und 4. März im Bürgerhaus »Zum Schwanen« 
in Neckarsteinach statt. Bei Erfolg wollten die Veranstalter das Ereignis wiederholen. 

Und es wurde ein Erfolg: In der Vierburgenstadt Neckarsteinach fand am Wochenende 
des 1. und 2. März 2008 zum zweiten Mal die KLEINE BUCHMESSE IM NECKARTAL statt. 
Diese überörtliche Veranstaltung rund um Bücher und Literatur ist als Informations-, 
Unterhaltungs- und Verkaufsveranstaltung für das Publikum der Metropolregion Rhein-
Neckar konzipiert. Den Verlagen der Region, besonders kleinen und mittleren Verlagen, 
bietet sie eine Plattform, sich zu präsentieren, ihre Produkte bekannt zu machen und 
zu verkaufen und mit Buchhändlern, Kunden und Autoren in Kontakt zu treten. Für 
Buchhändlerinnen und Buchhändler eröffnet sie die Möglichkeit, mit Verlagen in Kon-
takt zu treten und ihre Produkte kennen zu lernen sowie Bestellungen zu tätigen.  

Verantwortlich für die Messe zeichnet der Heimat- und Kulturverein Neckarsteinach, 
Hauptorganisator ist der dort ansässige, von Nadine und Walter Sauer geführte Verlag 
Edition Tintenfaß. In diesem Jahr präsentierten bereits 28 Verlage und literarische 
Gruppen aus dem Rhein-Neckar-Raum und aus dem Odenwald ihr Programm und 
aktuelle Frühjahrsneuheiten. Trotz des schlechten Wetters mit dem Orkan Emma, Sturm 
und Hochwasser im Neckar fand die Messe wieder eine äußerst gute Resonanz.  

In seiner Eröffnungsrede zitierte Dr. Walter Sauer einen Satz aus dem Internet, mit der 
das Mannheimer literarische Zentrum „Die Räuber ’77“ auf die Veranstaltung hinge-
wiesen hatte:  

„Die Kleine Buchmesse im Neckartal ist eine hervorragende Gelegenheit, die 
literarische Seite der Metropolregion jenseits der Leuchttürme zu erkunden, zu er-
leben und die Macher, Leser, Verleger und sonstiges literarisches Personal hautnah 
und in Aktion zu erleben.“  

Auf das zahlreich erschienene Publikum wartete während der beiden Tage nicht nur 
eine breite Palette an Büchern, liebevoll an den einzelnen Ständen im „Bürgerhaus 
zum Schwanen“ arrangiert und zum Schmökern einladend. Im 30-Minutentakt fanden 
auch insgesamt 35 Lesungen statt, bei denen Autoren ihre Neuerscheinungen vor-
stellten.  
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Für Kinder gab es eine besondere Attraktion: Die Druckwerkstatt Mosbach e.V. bot 
während der gesamten Messe an ihrem Stand aktives Drucken mit Kindern an. 

Als Fazit konnten Veranstalter, Besucher und Aussteller am Schluss der kleinen aber 
feinen Buchmesse zufrieden feststellen – wobei man sich des Kalauers durchaus be-
wusst war: „Neckarsteinach ist eine Buchmesse wert!“ 

 

Ausführlicher kann man sich über die beiden Messen und die Pro-
grammveranstaltungen auf der Homepage des Verlags informieren: 
http://www.verlag-tintenfass.de/ und über Neckarsteinach gibt es 
Wissenswertes unter http://www.neckarsteinach.com/. 

 

 

 

Auf die Kleine Buchmesse 2009 sind wir ge-
spannt und werden davon rechtzeitig 
berichten! In der Zwischenzeit empfehlen 
wir einen Blick auf das umfangreiche und 
originelle Programm der Edition Tintenfass 
– unten ein Bild von ihrem Stand auf der 
Kleinen Buchmesse mit dem historischen 
Ambiente von Neckarsteinach im Hinter-
grund. Vor allem, wer an Sprache(n) und 
Mundarten interessiert ist, wird hier voll auf 
seine Kosten kommen.  
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